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  Essen, 22.09.2026 

 
• EUR/USD: Ruhiger Wochenstart  

• EUR/CNY: Monatliche Zinsentscheidung   

         
EUR/ 

USD 
1,1451  1,1471  JPY 180,55 180,79 CHF 0,9402  0,9422  

GBP 0,8562  0,8582  CAD 1,6047  1,6107  SEK 11,2675  11,2915  

CNY 7,6576  7,6976  NOK 10,7992  10,8232  PLN 4,3376  4,3576  

CZK 24,2510  24,4010  AUD 1,6027  1,6177  NZD 1,9899  2,0049  

TRY 55,9839  56,0039  RUB 95,5401  96,1401  ZAR 18,6023  18,7023  

HKD 8,9390  9,0390  SGD 1,4614  1,4634  HUF 359,38  364,38  

USD/ 

JPY 157,51 157,76 GBP/USD 1,3361 1,3380 USD/CHF 0,8202 0,8223 

EUR/USD: Der Euro konnte zu Beginn der Woche leicht zulegen und bewegte 

sich in Richtung 1,15. Dennoch müssen die Marktteilnehmer die überraschend 

hawkishen Töne und Aktivitäten der US-Notenbank Fed in der letzten Woche 

verdauen. Dabei goss der Fed-Präsident der Niederlassung Chicago, Austan 

Goolsbee, noch zusätzlich Öl ins Feuer. Er sagte gestern, das Angebotsschocks 

von Notenbanken bisher immer als vorübergehend betrachtet wurden. Dies 

weiterhin zu tun sei falsch. Man müsse gegebenenfalls die Zinsen weiter 

anheben, auch wenn dies den Arbeitsmarkt belaste. Warsh sagte am Rande 

der Zinsentscheidung noch, dass er dies nicht für nötig halte. Die Trump-

Administration wetterte dagegen, wie nicht anders zu erwarten, gegen die 

Zinserhöhung. Die Entscheidung der Fed wurde als die schlechteste erste 

Zinserhöhungsentscheidung eines neuen Fed-Vorsitzenden in der modernen 

Geschichte gewertet. Konjunkturdaten, die es zu beachten gab, wurden 

gestern nicht veröffentlicht.  Auch heute ist der Datenkalender überschaubar 

gefüllt. Erst morgen könnten zahlreiche Einkaufsmanagerindizes den 

Devisenmarkt etwas in Bewegung bringen.              

EUR/CNY: Gestern wurde von der chinesischen Zentralbank der Peoples Bank 

of China (PBoC) die monatliche Leitzinsentscheidung bekannt gegeben. Wie 

auch in der vorrangegangenen Monaten blieb der Leitzins die Loan Prime Rate 

(LPR) für den einjährigen Zins unverändert bei 3 Prozent und die LPR für den 

fünfjährigen Zins bei 3,5 Prozent. Zwar tagt der gelpolitische Ausschuss der 

PBoC regulär einmal pro Quartal. Der wichtigste Zinssatz die Loan Prime Rate 

dient als Referenz für Bankkredite und wird monatlich festgelegt. Die 

Entscheidung ist die 16. Entscheidung in Folge, bei der die Zinssätze 

unverändert bleiben. Zuletzt hatte die PBoC im Juni 2025 die LPR verändert, 

als sie den Zins von 3,1 Prozent auf 3 Prozent gesenkt hatten. 

        Wir wünschen Ihnen einen angenehmen Tag  

 

 

 

 

 

 

Chart des Tages  

 
 

Quelle: Bloomberg 

Marktdaten 
 19478,07  

Dax 25575,01 Citibank Indikator 

Future 120,82 Close Vortag 

Rendite 10J. 3,48 in Prozent 

Vol. 4,78 in Prozent 

Öl 102,07 in USD/Barrel Brent 

Gold 4317,79 in USD 

 24918,69  Quelle: Bloomberg 
 

Wirtschaftsdaten 
Zeit     Land     Indikator                          Schätzung          letzter 

     

14:15 US 

ADP Weekly Employment 

Change      -- 16.250k 

14:30 US 

Philadelphia Fed Non-

Manufacturing Activity      -- -10,6 

16:00 EC Verbrauchervertrauen -16 -15,5 

16:00 US 

Richmond Fed 

Herstellerindex 2 4 

16:00 US 

Richmond Fed 

Geschäftsbedingungen      -- -12 

     

     

     

     

     

     

     
Quelle: Bloomberg, NATIONAL-BANK AG Research 

 

Alle Kursdaten sind informativ, Stand: 08.00 Uhr.  

Aktuelle handelbare Kursstellungen und weitere Informationen  

erhalten Sie vom Team Zins- und Währungsmanagement:  

Thilo Voss, Christian Hamelau, Andreas Laaks, Merve Horo  

Telefon 0201 8115 414 

Sitz der National-Bank Aktiengesellschaft: Essen 

Vorsitzender des Aufsichtsrates: Eckhard Forst 

Vorsitzender des Vorstands: Dr. Thomas A. Lange 

Vorstand: Dr. Markus Guthoff, Dr. Sebastian Kuhlmann 

Handelsregister AG Essen HRB 820 
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WICHTIGE INFORMATION: BITTE LESEN! 
 

Die in dieser Ausgabe enthaltenen Angaben, verwendeten Zahlen und Informationen beruhen auf eigener Kenntnis 

und/oder dritten Quellen (Bloomberg, Thomson Reuters, Unternehmen, Börsen-Zeitung, Frankfurter Allgemeine Zeitung, 

Handelsblatt, Finanz und Wirtschaft, Wall Street Journal, Financial Times, Dow Jones Newswire, dpa-afx, IWF, OECD, 

Eurostat, Statistisches Bundesamt), die wir hinsichtlich der Recherche und Prüfung für verlässlich halten. Die Gewähr für 

die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der Angaben können wir nicht übernehmen. Diese Ausgabe stellt keine 

Anlageberatung dar, sondern dient ausschließlich dem Zweck, eine Hilfe für die eigene und selbständige 

Anlageentscheidung zu bieten. Die Meinungsaussagen der Autoren geben deren aktuelle Einschätzung wieder, die sich 

ohne Ankündigung ändern kann, und stimmen nicht notwendigerweise mit der Auffassung der NATIONAL-BANK AG 

überein. Angaben zu Wertentwicklungen in der Vergangenheit sowie abgegebene Prognosen sind kein verlässlicher 

Indikator für eine entsprechende künftige Entwicklung.  

 

NATIONAL-BANK  

Aktiengesellschaft 

Theaterplatz 8 

45127 Essen 

 

Aufsichtsbehörde 

Die NATIONAL-BANK AG unterliegt der Aufsicht der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht, Graurheindorfer Str. 

108, 53117 Bonn sowie der Europäischen Zentralbank, Sonnemannstraße 20, 60314 Frankfurt am Main. 

 

 

 

  


